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  Inhaltsverzeichnis 

Liebe LTS-Mitglieder:innen! 

 

 

In den meisten Sportarten wurde die Saison 2022/2023 
beendet und die Sommerpause naht. Aber nach der Sai-
son ist vor der Saison – überall laufen schon Vorberei-
tungen und Gespräche. Die LTS-Ferienfreizeit wird ge-
plant. Große Projekte, wie zum Beispiel die Umrüstung 
der Flutlichtanlage oder die komplette Sanierung der 
BMX-Bahn kommen voran und wurden Mitte Juni abge-
schlossen. 

Und dann natürlich die Planungen und Vorbereitungen für unser Vereinsju-
biläum im September. Mit der „Leher Sportwoche“ haben die Jugendfuß-
baller bereits den Auftakt gemacht. Am 2. September folgt die Sportbootab-
teilung mit einem Tag der offenen Tür auf der Wassersportanlage an der 
Geeste. Schwerpunkt wird das Festwochenende vom 8. bis 10. September. 
Insbesondere auf den Freitag mit der Feier auf der LTS-Sportanlage mit 
unseren Mitgliederinnen und Mitgliedern und deren Partnern freue ich mich 
besonders. 

Euch allen wünscht die Leher Turnerschaft eine schöne, erholsame Som-
merpause und das wir euch hoffentlich bei einer der zahlreichen Veranstal-
tungen zu unserem Jubiläum begrüßen dürfen. 

Stephan Clauß 

Präsident Leher Turnerschaft von 1898 e.V. 
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Infos und Anmerkungen der Redaktion 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe LTS-Familie, 

die heutige Leher Turnerschaft von 1898 e.V. wurde am 9. September 
1898 im „Casino“ Lehe als Arbeiter Turnverein „Frei Heil“ Lehe ge-
gründet und zählt zu den Traditions-Vereinen in der Seestadt. Die „Blauen“ 
aus dem Speckenbütteler Park, wie sie liebevoll genannt werden, können 
auf 125-Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken, die in den ersten 50 Jah-
ren durch zwei Weltkriege geprägt wurde. 

Aktuell laufen die Planungen für die Feierlichkeiten vom 8. bis 10. Septem-
ber auf Hochtouren. Geplant sind diverse Veranstaltungen, die am 10. De-
zember 2023 mit der LTS-Turnshow in der Walter-Kolb-Halle enden.  

Die Fußball-Abteilungsspitzen waren mit dem Fußball-Turnier von jung bis 
routiniert vom 18. bis 21. Mai auf der LTS-Anlage zufrieden. Insgesamt ha-
ben 37 Mannschaften am Jubiläumsturnier in der „Leher Sportwoche“ teil-
genommen. 

In den kommenden Tagen können sich die Kids & Jugendlichen wieder vom 
10. bis 21. Juli auf die LTS-Ferienfreizeit in Verden freuen.  

Susi und Willi Zander werden mit knapp 90 Jugendlichen großartige Feri-
entage in der Reiterstadt erleben. Im vergangenen Jahr durfte das Be-
treuer-Team nach der Pandemie 67 Kinder und Jugendliche begrüßen und 
freut sich wieder über das gestiegene Interesse. 

Am 20. August lädt die Leher Turnerschaft erneut zum Sport-Abzeichen-
Tag ein. Knapp zwei Wochen später präsentiert sich die Sportboote-Abtei-
lung am 2. September mit einem „Tag der offenen Tür“ an der Geeste, der 
ab 19 Uhr mit einer Party für alle LTS-Mitglieder schwungvoll endet. 

Am 11. November steht traditionell der LTS-Herbstball auf dem Programm. 
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Infos und Anmerkungen der Redaktion 

Acht Tage später feiert am 19. November der Turnkreis Bremerhaven sein 
75-jähriges Jubiläum mit einer „Matinee des Sports“ im Stadttheater. Dort 
werden unsere Turner:innen und Cheerleader:innen ihr Können präsentie-
ren. 

Mit Hochdruck wird an der Vereins-Chronik zur 125-Jahr-Feier weiter-
gearbeitet, die als „Extra-Ausgabe“ im Format der Leher Notizen erschei-
nen wird. 

Parallel wird mit „laufenden Bildern“ die LTS-Geschichte der vergangenen 
25 Jahre dokumentiert. In Arbeit ist ein LTS-Film mit Video-Sequenzen und 
Fotos aus allen Abteilungen.  

RadioWeserTV wird am Sonnabend, den 9. September, den offiziellen 
Empfang aufzeichnen und wenige Tage später ausstrahlen. 

Der Countdown läuft, die Sommerferien 2023 stehen an. Deshalb bleibt 
nicht mehr viel Zeit.  

Bitte sendet eure Kurz-Videos oder Fotos bis zum Freitag, 21. Juli 2023, 
per Mail an volkerschmidt55@outlook.de 

 

 

 

 

Volker Schmidt 

Mobil: 01 79-5 39 50 92 

lehernotizen@gmail.com oder volkerschmidt55@outlook.de 
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Lesen Sie in dieser Ausgabe…..

Liebe LTS-Familie, 
lesen Sie in dieser Ausgabe unter anderem von den Erlebnissen der LTS-
Turner:innen, die vom 16. bis 21. Mai 2023 unvergessliche Tage beim Er-
lebnis-Turnfest in Oldenburg erleben durften. Eine beeindruckende Stadi-
ongala im Marschwegstadion war der Höhepunkt am Abschlusstag und 
beendete Norddeutschlands größtes Breitensportfest an dem über 
10.000 Sportler:innen teilnahmen und über 200.000 Besucher von dem 
Können der Turner:innen begeistert waren; sowie die Organisatoren des 
Events: „Danke an die Stadt Oldenburg für ihre Gastfreundschaft und an 
alle engagierten Helferinnen und Helfer, die diese Veranstaltung rei-
bungslos ermöglicht haben. Es war ein strahlendes Fest des Dazuge-
hörens. Neue Freundschaften wurden geschlossen und turnerische 
Höchstleistungen bewundert. Wir sind stolz, Teil dieses unvergesslichen 
Moments gewesen zu sein. Das war das beste Erlebnis-Turnfest ever“, 
hieß es nach den fünf Tagen. 

Darauf mussten die Sportler:innen nach dem deutschen Turnfest in Berlin 
(2017) sechs lange Jahre warten, da 2021 das deutsche Turnfest in Leipzig 
wegen der Pandemie ausfallen musste. 

„Um das Warten auf das nächste Deutsche Turnfest in Leipzig vom 28. Mai 
bis 1. Juni 2025 zu verkürzen, haben wir uns entschieden, in diesem Jahr 
am niedersächsischen Turnfest in Oldenburg teilzunehmen. Die Stimmung 
war bestens“, berichtet LTS-Vizepräsidentin Jacqueline Stransky. Mehr auf 
den Seiten 21 bis 27. 

Das Cover-Foto zeigt den LTS-Handball-Nachwuchs (F- und G-Juniorin-
nen), der mit Susanne Zander, Sabine Heckmann und Sigrid Lerch immer 
dienstags von 16.30 Uhr bis 18 Uhr in der Bogenhalle mit viel Spaß trainiert. 
Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Susanne unter der Mobil-Nummer 
0179-5 93 26 40 melden.

Saisonauftakt der Phönix-Racer 
 

Am dritten April-Wochenende machten sich zwölf Phönix Racer mit ihren 
Familien auf den Weg nach Vechta.  

Dort fanden die ersten beiden Rennen der diesjährigen Nord-Cup-Rennse-
rie, bestehend aus sieben Rennen, statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Bild fehlen Liam und Sebastian. 

 

Nur für Robin war es das erste Rennen. Er fuhr in der Klasse Boys 9/10 
souverän mit und versuchte in dem 35 Fahrer starken Feld sich nach vorne 
zu kämpfen. Robin konnte wertvolle Erfahrungen sammeln. Es reichte aber 
leider an beiden Tagen nicht um ins Viertelfinale einzuziehen. 
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Die große Überraschung war an diesem Wochenende die siebenjährige 
Leni Schubert, die leider aufgrund von zu wenig Teilnehmerinnen in ihrer 
Starterklasse eine Stufe höher fahren musste.  

 

 

 

 

 

 

Davon ließ sich Leni aber nicht beeindrucken und fuhr am Samstag auf 
den dritten Podestplatz. Am Sonntag war Leni noch ein bisschen sicherer 
und kämpfte sich unter tosendem Applaus der Phönix Racer auf den zwei-
ten Platz!  

 

 

 

Auch Erik Kückens, Thomas Lichtenfeld, Sebastian Drees und Christian 
Rossow konnten sich bis ins Finale kämpfen.  

Das nächste Nordcup-Rennen findet am 4.Juli in Bispingen statt. 

 

Fotos und Text: Heike Drees 

 

BMX-er sanieren Bahn – Lohn harter Arbeit hat sich ausgezahlt 

 
Abteilungsspitzen, Fahrer:innen und Eltern packen kräftig an. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwischen diesen beiden Fotos vom 3. Mai und 10. Juni liegen fünf Wochen. 
Am 26. Mai wurde dann parallel noch ein Material-Container angeliefert. 
 
 
Für Jens Ennen vom Sportamt ist die Bahn neben der Anlage des TV Lehe 
eine der schönsten BMX-Strecken in Norddeutschland. 

 

 

 

 

 
 

Start der Sanierungsarbeiten der 360-Meter langen BMX-Strecke am 20. Mai 23 

Fotos: Heike Drees. Text: Volker Schmidt 
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BMX-European-Cup 2023 in Zolder 
Johannes Bitzer startete in der Altersklasse 17+ am Osterwochenende in 
Zolder. Über 2000 Fahrer aus 35 Nationen konnten vom 7. bis 10. April bei 
frühlingshaften Temperaturen ihr Können unter Beweis stellen. Johannes ge-
lang im dritten Lauf (74 Riders) und vierten Lauf (70 Riders) jeweils der Ein-
zug ins Achtelfinale und freute sich am Ende über Platz acht und sieben. 

„Das war eine tolle Bahn und entspannte Atmosphäre unter den Fahrern. Al-
les war viel größer als beim Nord-Cup mit circa 220 Fahrern“, so Bitzer.  

 

 

 

 

 

 

Text: Volker Schmidt. Fotos: Johannes Bitzer 

 

 

 

JFV erhält Stiftungspreis der Bremerhavener Wirtschaft 

Seit 2001 vergibt die Industrie- und Handelskammer Bremerhaven alle zwei Jahre 
den Stiftungspreis der Bremerhavener Wirtschaft. Die Stiftung hat sich das Ziel ge-
setzt, Bildung, Erziehung, Kunst, Kultur und Sport in Bremerhaven zu fördern. In 
diesem Jahr erhielt der Junioren-Förderverein Bremerhaven den mit 3.000 Euro 
dotierten Preis, der am Dienstag, den 16.05.2023, in den Räumen der IHK Bremer-
haven übergeben wurde. 

Mit dem Preis wurde die Arbeit des JFV gewürdigt, talentierte, junge Fußballspieler 
auszubilden und an den Leistungsfußball heranzuführen. Mit qualifizierten Trainern 
in allen Mannschaften bietet der JFV den Jugendlichen eine durchgängige Per-
spektive von der C- bis zur A-Jugend. Spieler aus unterschiedlichen sozialen Sich-
ten und aus verschiedenen Ländern werden in den Mannschaften eingesetzt. Da-
bei unterstützt der JFV auch die Integration der Spieler und fördert deren soziales 
Verhalten auf und neben dem Platz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kicker und Verantwortlichen des JFV Bremerhaven während der feierli-
chen Stunde in den Räumen der IHK-Bremerhaven. 

Text/Foto: Sören Aldag/Ralf Krönke 
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Bundesweite Nachfragen aus den Nachwuchsleistungszentren 

In der Laudatio wurde insbesondere hervorgehoben, dass der JFV den Jugendli-
chen Ziele vermittelt, die sie für sich und in der Gemeinschaft erreichen können. 
Die Vermittlung von gegenseitiger Rücksichtnahme und Respekt spielt dabei eine 
große Rolle. 

 

Sören Aldag, sportlicher Leiter des JFV Bremerhaven nahm den Preis unter gro-
ßem Beifall entgegen. Er bedankte sich für die Auszeichnung und erwähnte, dass 
sogar bundesweit Anfragen aus Nachwuchsleistungszentren nach JFV-Spielern 
bestehen. Das mit dem Stiftungspreis verbundene Preisgeld soll unter anderem für 
Sportbekleidung und die Finanzierung von Fahrtkosten verwendet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreiseinzelmeisterschaften der Gerätturnerinnen  

Nach vielen Wochen Training stand nun endlich der nächste und herbeigesehnte 
Wettkampf in Bremerhaven auf dem Programm. In einem Starterfeld von insgesamt 
62 Turnerinnen aus vier Vereinen (LTS, OSC, SC Schiffdorferdamm und TSV 
Wulsdorf) gingen 32 Mädels der Leher Turnerschaft an den Start. Geturnt wurde 
ein klassischer Vierkampf an den Geräten Sprung, Reck/Barren, Balken und Bo-
den. Unterteilt war der Wettkampf in den Breitensport und Leistungssport. Beide 
Wettkampfbereiche waren nochmals in Altersklassen unterteilt.  

Bei den jüngsten Teilnehmerinnen im Wettkampf B1 der Jahrgänge 2015 und jün-
ger zeichnete sich bereits nach dem ersten Gerät ab, dass zwei Jahre Altersunter-
schied noch eine ganze Menge sind. Hier konnte sich Malena Op´t Hof mit 42,85 
Punkten einen hervorragenden fünften Platz sichern. Im gleichen Wettkampf star-
teten hier auch unsere Turnküken. Mit gerade einmal fünf und sechs Jahren lande-
ten Lucy Wimmer und Ella Schryba auf den Plätzen 13 und 14.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Turnerinnen der Leher TS 
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teten hier auch unsere Turnküken. Mit gerade einmal fünf und sechs Jahren lande-
ten Lucy Wimmer und Ella Schryba auf den Plätzen 13 und 14.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Turnerinnen der Leher TS 



Qualifikation für die Landesmeisterschaften 

Im Wettkampf B2 der Jahrgänge 2013 bis 2014 starteten drei Turnerinnen der 
Leher Turnerschaft. Mia Fiorenza landete mit 47,00 Punkten auf dem vierten Platz 
und verpasste das Treppchen nur ganz knapp. Emma Küster und Anouk Kuiper 
landeten hier auf den Plätzen 10 und 15.  

Mit viel Trainingsfleiß erfüllte sich Wencke Vogt ihren Wunsch einmal auf dem 
Treppchen zu stehen. Mit 48,50 Punkten gewann sie verdient die Goldmedaille vor 
den Vereinskameradinnen Luna Rohßen, Maja Posuniak, Lian Bazari und Rana 
Abdalftah auf den Plätzen 4, 5, 7 und 10.  

Alina Schuldt gewann in ihrem Wettkampf der Jahrgänge 2007 bis 2010 mit 48,05 
Punkten den 2. Platz.  

Im Leistungswettkampf ging es um die Qualifikation für die Landesmeisterschaften. 
Hier starteten 20 Turnerinnen der Leher Turnerschaft.  

Bei den jüngsten Teilnehmerinnen im Leistungswettkampf L1 der Jahrgänge 2014 
und jünger konnte sich Favour Igwe mit 48,50 Punkten den ersten Platz erturnen. 
Mit 47,95 Punkten nur knapp dahinter landete Leni Wimmer vor Luana Bahr mit 
45,15 Punkten. Die Plätze vier und fünf gingen an Freya Krone und Annelie Ratke 
mit 43,25 und 41,35 Punkten.  

Dilara Cokluk Rebelo gewann mit 55,50 Punkten die Goldmedaille im Wettkampf 
L2 der Jahrgänge 2012-2014. Es folgten Sophia Gerdes mit 51,95 Punkten auf 
Platz 2 und Nila Sändker mit 44,55 Punkten auf Platz 3.  

Bei den Turnerinnen der Jahrgänge 2010 bis 2012 gingen ebenfalls fünf Turnerin-
nen an den Start. Hier erturnte Leandra Swiontek mit 45,25 Punkten den fünften 
Platz. Mit knapp zwei Punkten Vorsprung landete Weronika Maciejasz auf Platz 
vier. Den Sieg erturnte sich hier Aleksandra Maciejasz mit 55,80 Punkten, vor So-
phia Kahlau mit 55,05 Punkten und Lotta Meiners mit 52,95 Punkten.  

Im Wettkampf 4 der Jahrgänge 2008 bis 2010 ging die Goldmedaille mit 56,60 
Punkten an Ida Reil, vor Amelie Probst mit 53,15 Punkten und Lara Sköries mit 
47,05 Punkten.  

Der Balken bleibt ein Zittergerät 

Spannend wurde es bei den ältesten Turnerinnen. Hier konnte Beeke Lücke sich 
am Sprung mit 16,30 Punkten mit zwei Zehntel Vorsprung an die Spitze setzen. 
Auch am zweiten Gerät, dem Stufenbarren, erturnte sie die Tageshöchstwertung 
mit 15,30 Punkten, sodass der Vorsprung bereits fast einen Punkt betrug, bevor es 
zum Schwebebalken ging.  

Doch der Balken ist bei vielen Turnerinnen das Zittergerät. Mit einem Sturz bei der 
freien Rolle war der Vorsprung geschmolzen. Ipek Su Tat zeigte eine sehr saubere 
Balkenübung und wurde mit 16,20 Punkten und der Tageshöchstwertung belohnt.  
Auch am Boden lagen die beiden dicht beieinander, sodass der Gesamtsieg am 
Ende mit einem Zehntel Vorsprung an Ipek Su Tat mit insgesamt 63,40 Punkten 
ging. Beeke Lücke wurde mit der Silbermedaille belohnt, vor Johanna Otten mit 
59,35 Punkten. Martje Rutsatz zeigte am Boden die P9 und wurde - auch wenn die 
Wertung am Ende nicht den Wünschen entsprach - bei dem Rückwärts- und Vor-
wärtssalto mit einem tosenden Zwischenapplaus belohnt.  

 

 

 

 

 

 

 

Neben dem Wettkampf war mit einer Cafeteria wieder für das leiblich Wohl der 
Sportlerinnen und Gäste gesorgt. Hier noch einmal ein herzliches Dankeschön 
an alle Helferlein, die uns immer bei unseren Wettkämpfen hervorragend unter-
stützen.               Text/Fotos: Jacqueline Stransky
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Drei schöne Tage für die Junioren-Teams 

Nach dem Erfolg des Turniers 2022 organisierte das Team von Björn Bauermeis-
ter auch 2023 wieder ein Turnier für D-, E- und F-Junioren-Mannschaften. Insge-
samt nahmen an den drei Tagen 37 Mannschaften unter strahlendem Sonnen-
schein am Turnier teil. Mit seiner Frau Julia, Matthias Stolle und Michel Fürst hatte 
er in der Leher Sportwoche ein starkes Team um sich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielszene zwischen den F-Junioren der Leher TS und der TSV Wulsdorf. 

 

Julia sorgte bei den Siegerehrungen immer dafür das auch jedes Kind eine Me-
daille bekam und vorsorgte den Stadionsprecher Matthias immer mit den neusten 
Ergebnissen, die dann sofort im Netz waren. 

Wenn der eine oder andere Schiedsrichter mal eine Pause brauchte, war Michel 
sofort zur Stelle und nahm selbst die Pfeife in die Hand. 

 

D-Jugend-Kicker des SC Condor gewinnen die Goldmedaille 

Auch sportlich lief alles zur Zufriedenheit aller Beteiligten. Mit den SC Condor nahm 
auch eine D-Junioren-Mannschaft aus Hamburg teil. Belohnt hat sich die Mann-
schaft mit Siegerpokal und den Goldmedaillen.  

 

 

 

 

 

 

Die D-Jugend des SC Condor präsentiert den Sieger-Pokal. 

Gold gab es auch für die E-Junioren vom OSC Bremerhaven von Trainer Sven 
Schmiedel und den E-Junioren des FC Oberneuland um Trainer Rouven Brandt.  

 

 

 

 

 

 

LTS-Abteilungsleiter Wolfgang Drygalla (rechts) überreicht dem OSC Bremerhaven die Goldmedaillen. 
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Gold und Silber für LTS-Nachwuchs-Kicker 

Einen Doppelerfolg feierten die F-Junioren der Leher TS von Trainer Ole Richter. 
Sie belegten Platz eins und zwei beim Turnier. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die F-Jugend der Leher TS freut sich über Gold & Silber. 

 

Ruhige Turniertage verlebten die Schiedsrichter. Alle Spieler hielten sich genau wie 
die Trainer an das Motto „Fair Play“. 

Text und Fotos: Ralf Krönke. 

 

 

 

LTS Turnerinnen beim niedersächsischen Turnfest in Oldenburg 

Über 10.000 Sportler:innen waren vom 17. bis 21. Mai am Start 

Endlich! Sechs lange Jahre sind seit dem letzten Turnfest in Berlin vergangen. 
2017 fand das letzte deutsche Turnfest statt, bevor ein Virus die Welt lahmlegte. 
Dadurch fiel das für 2021 geplante Turnfest in Leipzig leider aus. Um das Warten 
auf das nächste Deutsche Turnfest im Jahr 2025 zu verkürzen, entschieden wir, in 
diesem Jahr am niedersächsischen Turnfest in Oldenburg Mitte Mai 2023 teilzu-
nehmen.  

Am Nachmittag des 16. Mai ging es mit neun Turnerinnen, zwei Trainerinnen und 
einem Nachwuchscoach los nach Oldenburg. Bereits bei der Autofahrt war die 
Stimmung gut und alle freuten sich auf die nächsten Tage. In Oldenburg angekom-
men bezogen wir unser Quartier – ein Klassenraum der IGS Flötenteich sollte für 
die nächsten vier Tage unser zu Hause sein.  

 

 

 

 

 

 

Nachdem wir uns bei einem ersten Einkauf mit den notwendigen Lebensmitteln 
für die nächsten Tage eingedeckt hatten, fuhren wir mit dem Bus das erste Mal 
zum Festgelände. Dort startete bereits der Zug in die Innenstadt, sodass wir den 
Abend am Schlossplatz verbrachten. Dort sahen wir uns die offizielle Eröffnung auf 
der Bühne an und schlugen uns die Bäuche mit einigen Leckereien voll.  
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Am Donnerstag (Christi Himmelfahrt) stand bei uns selbst nichts auf dem Pro-
gramm, sodass der Tag genutzt wurde, um das gesamte Turnfestgelände zu er-
kunden. Neben diversen Wettkämpfen gab es vor allem im Stadion viele Mitmach-
Aktionen, bevor es am Abend wieder in die Innenstadt zur Bühne ging.  

 

Der Freitag war Wettkampftag. Wir mussten recht früh aufstehen, um rechtzeitig zu 
Wettkampfbeginn in der Turnhalle zu sein. Alle Mädels absolvierten einen Wahl-
wettkampf, in dem man neben Turnen auch Disziplinen aus Leichtathletik, Schwim-
men, Trampolin und Seilspringen wählen konnte. Da alle Sportarten an unter-
schiedlichen Orten ausgetragen wurden, waren wir den ganzen Vormittag unter-
wegs, um alle Stationen zu absolvieren.  

 

 

 

 

 

Am Nachmittag stand dann für alle die Teilnahme an der Sport-Thieme-Akademie 
auf dem Programm. Im Anschluss hatten wir uns eine leckere Pizza verdient. 

Abends machten wir uns dann erneut auf den Weg in die Stadt, um dort das Kon-
zert von Leony anzuschauen und selbst ein bisschen tanzen zu gehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der 20. Mai war dann schon der letzte, aktive Tag in Oldenburg. Am Vormittag 
stand nichts auf dem Programm, sodass die Mädels in der Innenstadt shoppen 
gingen, bevor am Nachmittag der nächste Workshop wartete.  

 

Die jüngeren Mädels hatten ein Balkentraining bei der Bundestrainerin Ulla Koch, 
während die größeren Turnerinnen beim Workshop „Trend-Werkstatt“ einiges lern-
ten.  
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Am Samstag-Abend ging es dann für alle zum „Rendezvous der Besten“. Dort war-
teten großartige Showprogramme mit viel Akrobatik, bevor es dann für die letzte 
Nacht zurück in die Schule ging.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits beim Frühstück am Abreise-Sonntag merkte man die getrübte Stimmung. 
Alle freuten sich zwar auf das eigene Bett, aber ein paar Tage länger hätte das 
Turnfest wohl gehen können. Nun freuen wir uns einfach auf 2025. Dann wartet 
das deutsche Turnfest in Leipzig auf uns!  

Text und Fotos: Jacqueline Stransky
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KUNSTTURNEN 

Landesturnfest in Oldenburg 

 

Vom 17. bis 21. Mai waren die Kunstturnerinnen beim Turnfest in Olden-
burg. 

Neben richtig viel Spaß und Action brachten sie auch einige Erfolge mit 
nach Hause. 

 

 

 

 

 

 

 

In der Kür Altersklasse 12 bis 13 Jahre wurde Jenni Turnfestsiegerin. 

Auf den dritten Platz kam Charline in der Altersklasse 14 bis 15 Jahre und 
Adelina in der Altersklasse 10 bis 11 Jahre. 

Auch Madlen, Yara, Melia und Jolina konnten gute Plätze erturnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Letztlich aber war das Herausragende der großartige Teamgeist dieser 
Gruppe. Wir alle hatten riesigen Spaß und tolle Tage. Wir freuen uns jetzt 
schon auf das Deutsche Turnfest 2025 in Leipzig.  

 
Text und Fotos: Imke Koop 
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Erfolgreiche Sportkegler bei den Deutsche Meisterschaften auf „Dreibahnen“ 

Überaus erfolgreich kehrten die Sportkegler der Leher Turnerschaft von den 
Deutschen Meisterschaften auf Dreibahnen aus Wolfsburg zurück. Für viele ist das 
Dreibahnenspiel (Bohle, Schere, Classic) die Königsdisziplin des Kegelsports. Auf 
den drei Bahnenarten müssen auf vier Bahnen pro Bahnart jeweils zehn Wurf ab-
solviert werden. Zwölf Bahnen à zehn Wurf – unterschiedlicher und herausfordern-
der kann der Kegelsport nicht sein. Über Jahre nehmen die Bremerhavener Sport-
kegler immer wieder erfolgreich an den Deutschen Meisterschaften in Wolfsburg 
(nur dort gibt es von jeder Bahnart noch vier Bahnen) teil. Und trotzdem war es 
erneut eine Überraschung, dass sich der „kleine“ Verein aus Bremerhaven gegen 
die großen Verbände, wie z.B. Hannover oder Berlin durchsetzen konnte. Von der 
Leher Turnerschaft waren Claudia Lippka, Marina Clauß, Holger Lilkendey, 
Jens Kohlenberg, Jens Boettcher, Marc Brennecke, Dieter Klaiber und Bengt 
Lippka am Start. Und fast alle kamen mit Medaillen nach Hause. 

Den Anfang machte die Herren A Mannschaft. Als Vizemeister aus dem letzten 
Jahr war man gespannt, ob es wieder für einen Platz auf dem Treppchen reichen 
würde. Nach gutem Start der Mannschaft spielte Jens Kohlenberg als zweiter 
Starter wie von einem anderen Stern. Mit 900 Holz gelang ihm das absolute 
Höchstergebnis der Meisterschaften. Das bedeutete die Führung vor den favori-
sierten Spielern aus Hannover und ein 
komfortabler Vorsprung auf das 
restliche Feld. Nach drei Startern 
(Holger Lilkendey 810 Holz) war 
man mit Hannover holzgleich aber 
weiterhin mit einem großen Abstand 
zu Platz drei. Trotz einer großartigen 
Leistung von Marc Brennecke (836 
Holz) fehlten am Ende lediglich fünf 
Holz zum Meistertitel – so blieb es, wie 
im Vorjahr, bei der umjubelten Vizemeisterschaft. Zur Mannschaft gehörte aus den 
Reihen der Leher Turnerschaft noch Stephan Clauß als Ersatzspieler. 

 

Deutscher Meister der Vereinsmannschaften der Damen 

In der Damenmannschaft kamen von der Leher Turnerschaft Claudia Lippka, 
Ines Onken und als Auswechselspielerin Marina Clauß zum Einsatz. Eigentlich 
rechnete man sich keine großen Chancen aus – aber manchmal kommt es eben 
anders als man denkt. Nach geglücktem Start spielte auch in dieser Mannschaft 
die zweite Spielerin, Claudia Lippka, ein überragendes Ergebnis. Ihre 853 Holz 
waren auch das Höchstholz im Wettbewerb der Vereinsmannschaften der Damen 
und bedeuteten zunächst einmal die Führung. Als dritte Spielerin kam Monique 
Breitschuh (spielt auch in der SG Nordlichter/LTS in der Bundesliga der Damen) 
zum Einsatz. Mit ihren großartigen 836 Holz blieb man an der Spitze. Und nachdem 
auch Ines Onken (ebenfalls SG Nordlichter/LTS) sehr gute 827 Holz spielte, war 
die große Überraschung perfekt: Deutscher Meister der Vereinsmannschaften 
der Damen – wer hätte das gedacht! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Kuriosität hatten die Einzelwettbewerbe noch parat: Das Jens Kohlenberg 
(wieder ein super Ergebnis mit 858 Holz) Deutscher Vizemeister bei den Herren A 
wurde, bestätigte sein unglaubliches Ergebnis aus dem Mannschaftswettbewerb – 
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Deutschen Meisterschaften auf Dreibahnen aus Wolfsburg zurück. Für viele ist das 
Dreibahnenspiel (Bohle, Schere, Classic) die Königsdisziplin des Kegelsports. Auf 
den drei Bahnenarten müssen auf vier Bahnen pro Bahnart jeweils zehn Wurf ab-
solviert werden. Zwölf Bahnen à zehn Wurf – unterschiedlicher und herausfordern-
der kann der Kegelsport nicht sein. Über Jahre nehmen die Bremerhavener Sport-
kegler immer wieder erfolgreich an den Deutschen Meisterschaften in Wolfsburg 
(nur dort gibt es von jeder Bahnart noch vier Bahnen) teil. Und trotzdem war es 
erneut eine Überraschung, dass sich der „kleine“ Verein aus Bremerhaven gegen 
die großen Verbände, wie z.B. Hannover oder Berlin durchsetzen konnte. Von der 
Leher Turnerschaft waren Claudia Lippka, Marina Clauß, Holger Lilkendey, 
Jens Kohlenberg, Jens Boettcher, Marc Brennecke, Dieter Klaiber und Bengt 
Lippka am Start. Und fast alle kamen mit Medaillen nach Hause. 

Den Anfang machte die Herren A Mannschaft. Als Vizemeister aus dem letzten 
Jahr war man gespannt, ob es wieder für einen Platz auf dem Treppchen reichen 
würde. Nach gutem Start der Mannschaft spielte Jens Kohlenberg als zweiter 
Starter wie von einem anderen Stern. Mit 900 Holz gelang ihm das absolute 
Höchstergebnis der Meisterschaften. Das bedeutete die Führung vor den favori-
sierten Spielern aus Hannover und ein 
komfortabler Vorsprung auf das 
restliche Feld. Nach drei Startern 
(Holger Lilkendey 810 Holz) war 
man mit Hannover holzgleich aber 
weiterhin mit einem großen Abstand 
zu Platz drei. Trotz einer großartigen 
Leistung von Marc Brennecke (836 
Holz) fehlten am Ende lediglich fünf 
Holz zum Meistertitel – so blieb es, wie 
im Vorjahr, bei der umjubelten Vizemeisterschaft. Zur Mannschaft gehörte aus den 
Reihen der Leher Turnerschaft noch Stephan Clauß als Ersatzspieler. 

 

Deutscher Meister der Vereinsmannschaften der Damen 

In der Damenmannschaft kamen von der Leher Turnerschaft Claudia Lippka, 
Ines Onken und als Auswechselspielerin Marina Clauß zum Einsatz. Eigentlich 
rechnete man sich keine großen Chancen aus – aber manchmal kommt es eben 
anders als man denkt. Nach geglücktem Start spielte auch in dieser Mannschaft 
die zweite Spielerin, Claudia Lippka, ein überragendes Ergebnis. Ihre 853 Holz 
waren auch das Höchstholz im Wettbewerb der Vereinsmannschaften der Damen 
und bedeuteten zunächst einmal die Führung. Als dritte Spielerin kam Monique 
Breitschuh (spielt auch in der SG Nordlichter/LTS in der Bundesliga der Damen) 
zum Einsatz. Mit ihren großartigen 836 Holz blieb man an der Spitze. Und nachdem 
auch Ines Onken (ebenfalls SG Nordlichter/LTS) sehr gute 827 Holz spielte, war 
die große Überraschung perfekt: Deutscher Meister der Vereinsmannschaften 
der Damen – wer hätte das gedacht! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Kuriosität hatten die Einzelwettbewerbe noch parat: Das Jens Kohlenberg 
(wieder ein super Ergebnis mit 858 Holz) Deutscher Vizemeister bei den Herren A 
wurde, bestätigte sein unglaubliches Ergebnis aus dem Mannschaftswettbewerb – 



damit hatten viele gerechnet. Ähnlich war es bei seiner Frau Claudia Lippka
(Foto). Im Einzelwettbewerb der Damen A spielte Claudia 836 Holz und wurde 
damit Dritte. Den Familienerfolg rundete aber Bengt Lippka (Foto) im Junioren-
Einzel mit großartigen 842 Holz ab. Damit belegte auch er den dritten Platz und 
somit stand die gesamte Familie in den Einzelwettbewerben auf dem Treppchen. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser außergewöhnlichen Leistung.

Jetzt sind wir auf die Ergebnisse bei den Deutschen 
Meisterschaften auf Bohlebahnen in Lüneburg ge-
spannt. Wir drücken allen Teilnehmern die Daumen.

Text/Fotos: Stephan Clauß
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Aufstieg in die 2. Bundesliga geschafft 
Nachdem die Sportkegler der Leher Turnerschaft souverän Meister der Landes-
liga Bremen wurden, wollte sie auch den Schritt wagen und das Startrecht bei den 
Aufstiegsspielen zur 2. Bundesliga wahrnehmen. Kein leichtes Unterfangen, da 
dieses Jahr sieben Landesverbände gemeldet hatten. Gespielt wird mit 6er Mann-
schaften (in der Landesliga Bremen sind es nur 4er Mannschaften) und die besten 
drei Mannschaften steigen auf. Verstärken konnte sich die Leher TS mit Jens Koh-
lenberg, der aus Lüneburg zurück nach Bremerhaven wechselte. Dies sollte auch 
richtungsweisend sein. Jens ging als erster Starter auf die Bahnen in Celle und 
erreichte mit 930 Holz ein Topergebnis was am Ende durch keinen Spieler mehr 
erreicht wurde. Als zweiter Starter ging Bengt Lippka auf die Bahnen und steigerte 
sich ab der Hälfte seines Spiels auf großartige 909 Holz. Jens Boettcher als Dritter 
(895) und Stephan Clauß an 4 (903) spielten solide, sodass LTS immer vorne lag. 

 

 

 

 

 

 

 

Bildunterschrift: 
Die erfolgreiche Mannschaft der Leher Turnerschaft von links: Holger Lilkendey, 
Jens Boettcher, Jens Kohlenberg, Marc Brennecke, Stephan Clauß, Bengt Lippka, 
Jens Pfeiffer.

 

 

Vorfreude auf Bundesliga-Sportkegeln im Bürgerhaus Lehe 

Nur die Spielgemeinschaft Prignitz hielt dagegen. Jens Pfeiffer an Position 5 spielte 
913 Holz. Da war der Vorsprung auf den Drittplatzierten schon komfortabel. Aus-
wechselspieler Holger Lilkendey musste nicht zum Einsatz kommen. Prignitz 
spielte weiter sehr geschlossen und hatte die besseren Einzelergebnisse. Für LTS 
ging Marc Brennecke als Schlussstarter auf die Bahn. Prignitz mussten wir ziehen 
lassen, den Rest (58 Holz Abstand zum Dritten) kontrollierte Marc (918 Holz) sou-
verän. Somit stand der Aufstieg in die 2. Bundesliga Herren fest und alle freuen 
sich wieder auf Bundesliga-Sportkegeln im Bürgerhaus Lehe. 

Text/Foto: Stephan Clauß 
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–

Sportabzeichen - Vereinswettbewerb
Seit 2007 nehmen wir Jahr für Jahr an dem Vereinswettbewerb für das 
Sportabzeichen der Sparkasse Bremen teil.

Auch 2022 konnten wir bei den Vereinen bis 
1500 Mitglieder im Bundesland Bremen den 
1. Platz belegen, der mit einem namhaften 
Geldbetrag verbunden ist.

Ein herzliches "Dankeschön" an die Helfer-
und Prüferteams, die in Verden bei der Feri-
enfreizeit und am Sportabzeichentag in Spe-
ckenbüttel das hervorragende Ergebnis er-
möglicht haben. 

Unser nächster Sportabzeichentag findet am 20. 
August 23 von 10 bis 14 Uhr auf der LTS-Anlage
in Speckenbüttel statt. 

Text/Fotos: Dieter Pawlik
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LTS-Traditions-Mannschaft erlebt unbeschwerte Zeit auf Malle

Stehend von links: Wilfried Zander, Volker Döpke, Wolfgang Drygalla, Frank Namianowski, Rainer Schmidt, Heiko 
Völmle, Uwe Steinlein, Thorsten Dieckhoff.

Hockend: Jens Grotelüschen, Martin Perl, Jochen Wohlers, Volker Schmidt, „Fiete“ Norden, Stephan Clauß.

Von links: Fiete Norden, Jochen Wohlers, Volker Schmidt, Wolfgang Drygalla, Frank Nami-
anowski und Heiko Völmle.
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„Der Norden bewegt sich“

Abnahme des Deutschen Sportabzeichen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahrgang 2012 von Vitali Schunk gewinnt Foto-Challenge 

Im Rahmen des Aurich Cup, an dem die letztjährige E I teilnahm, veranstalte das 
Autohaus & Autopark Schunke eine Foto-Challenge. Dank der großen Unterstüt-
zung gewann die Mannschaft diese Challenge. So konnte sich die Mannschaft über 
einen Satz Trikots sowie 150 € für die Mannschaftskasse freuen.  

In Begleitung der Trainer Oleg Naumov und Kevin Möller nahm die Mannschaft 
Ende April den Gewinn in Aurich in Empfang. Aufgrund des engen Terminplans, 
war ein Freundschaftsspiel in Aurich leider nicht mehr möglich. Als Trost wurde 
eine Runde Tischfußball gespielt, bevor es wieder auf den weiten Weg nach Hause 
ging. Bedanken möchte sich die Mannschaft bei dieser Gelegenheit ganz beson-
ders bei Herrn Schunke und seiner Mitarbeiterin Ester Duin, die das den Kindern 
ermöglich haben. 

So sehen Sieger aus. Die D IV der Leher TS im Autohaus Schunke. 

Text und Foto: Ralf Krönke 
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Unsere Vereinsfamilie

65 Jahre       70 Jahre 75 Jahre

       Thomas Vogl   Ewald Zander    Rainer Paulenz

        Fred Henseleit          Karin Stocker

        Uwe Therkorn      

80 Jahre 85 Jahre

Elke & Erwin Knäpper          Egon Quaas

                   Manfred Stein

NACHRUF

Wir trauern um unsere langjährigen Mitglieder

Marlies Wohlers und Ernst-Ludwig Hübner

Wir werden ihre Andenken in Ehren halten
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Nächster Einsendeschluss: Freitag, 8. September 2023

Berichte an: lehernotizen@gmail.com

Sparten Abteilungsleiter: innen Festnetz Ruf- E-Mail-Adresse

Mobil Nummer

Basketball Heike Neidel Über die Geschäftsstelle anfragen

BMX Heike Drees 0176 29331413 drees.bmx-lts@web.de
Boule Wilfried Gottwald 0471 8060463

Cheerleading
Chris-
tina

Domin-Gü-
ney 0176 80375965 c.domingueney@yahoo.de

Sina Teyke 04525 3331741 sina.teyke@gmx.de
Faustball Bernd Janssen 0471 32073

Fussball-Abt.Ltr.
Wolf-
gang Drygalla 0471 85564 wolfgang.drygalla@kabelmail.de

Fussball-Stellv.Abt.Ltr. Volker Döpke 0174 9088705 volkerdoepke78@gmail.com

Fussball-Jgd.Ltr. Ralf Krönke 0160 96073963 ralf.kroenke@nord-com.net
Handball Dennis Zander 0171 1831313 dennis.zander@gmx.de
Kunstturnen Imke Koop 0174 9868551 i.koop@ewe.net
LaGym Petra Herrmann 0471 85375 fridolin.ph@gmail.com
Racing-Team Olaf Eisermann 0175 5235564 rcauto@t-online.de
Radsport-Straße Ute Mülter 0471 207634 u.muelter64@t-online.de
Rollsport Jutta Hauschild 0471 27630 hauschild-jutta@t-online.de

Imke Hauschild 0170 4823617 Imke.hauschild@nord-com.net

Schwimmen Harald Kraft 0471 28286 haraldkraft1@t-online.de
Spielmannszug Silke Lagerquist 04743 958960 nils.lagerquist@nord-com.net
Sportboote Uwe Steinmetz 0157 71584940 u.steinmetz@kabelmail.de
Sport-Kegeln Stephan Clauß 0471 9813327 stephan.marina.clauss@t-online.de

Tricking
Mus-
tafa Öztürk 0176 81467238 mustafaoeztuerk32@gmail.com

Turnen
Jas-
min Hoffmann 0176 61893629 hoffmann_jasmin@outlook.de

LTS-Geschäftsstelle 0471 81049

Stand vom 19. Juni 2023
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